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Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 
________________________________________________________________________________________ 

 

 

P r o t o k o l l 
Sitzungsnummer: SG/SGR/019/20 

 

über die Sitzung des Samtgemeinderates am 20.08.2020 

 

Beginn: 19:05 Uhr 

Ende 19:55 Uhr 

Ort: Forum im Schulzentrum Bruchhausen-Vilsen 

 

Anwesend: 

 

Vorsitzende/r 

Frau Claudia Staiger  

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Herr Heiko Albers  

Herr Michael Albers  

Herr Lars Bierfischer  

Herr Dieter Bischoff  

Herr Bernd Bormann  

Herr Pitt Brandstädter  

Frau Martina Claes  

Herr Joachim Dornbusch  

Herr Torben Garbers  

Herr Jens Grimpe  

Herr Willy Immoor  

Herr Heinfried Kabbert  

Herr Heinrich Klimisch  

Frau Ulrike Lampa-Aufderheide  

Herr Jürgen Lemke  

Herr Klaus Masemann  

Herr Arend Meyer  

Herr Johann-Dieter Oldenburg  

Herr Werner Pankalla  

Frau Marlies Plate  

Frau Gerda Ravens  

Herr Ulf-Werner Schmidt  

Herr Bernd Schneider  

Herr Hermann Schröder  

Herr Frank Tecklenborg  

Herr Reinhard Thöle  

Herr Torsten Tobeck  

Herr Dr. Rudolf von Tiepermann  

Herr Andree Wächter  
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Verwaltung 

Frau Kristina Meyer  

Frau Cattrin Siemers  

 

Abwesend: 

 

stimmberechtigte Mitglieder 

Frau Hildegard Grieb  

Herr Heinrich Lackmann  

Herr Günter Schweers  
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Öffentlicher Teil 

 

Punkt 1: 

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschluss-

fähigkeit 

 

Frau Staiger begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Sie stellt die ordnungsgemäße 

Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Rates fest. 

 

Sie teilt mit, dass Punkt 4, Homeoffice in der Verwaltung – Antrag der UWG Fraktion, von 

der Tagesordnung abgesetzt wird.  

 

 

 

Punkt 2: 

Genehmigung des öffentlichen Teils des Protokolls über die 18. Sitzung vom 16.07.2020 

 

Auf Wunsch von Herrn Schröder wird Punkt 18.3 des Protokolls vom 16.07.2020 um folgen-

den Satz ergänzt: Herr Bormann wies mit der Aussage, dass es eine bodenlose Frechheit sei, 

jegliche Vorwürfe der UWG von sich.  

 

Der öffentliche Teil der Niederschrift wird beschlossen. 

 

Ja: 27  Nein: 0  Enthaltungen: 3   

 

Punkt 3: 

Einwohnerfragestunde 

 

 

 

Punkt 3.1: 

Anfrage LKW Parkplatz Vilsa Brunnen 

 

Auf Nachfrage von Herrn Schulze, berichtet Herr Bormann, dass die Erweiterung um einen 

LKW Stellplatz ein Wunsch des Fleckens Br.-Vilsens gewesen sei, um die Probleme der Jahre 

2017 und 2018 zu beseitigen dem die Firma Vilsa Brunnen nachgekommen sei. In den ver-

gangen zwei Jahren seien immer wieder die Zufahrtsstraßen Alte Drift und Homfelder Straße 

von LKW´s zu geparkt worden, sodass es immer wieder seitens der Verwaltung zu Straßen-

sperrungen kommen musste, was auf Dauer nicht hinnehmbar sei.  

 

 

 

Punkt 4: 

Homeoffice in der Verwaltung - Antrag der UWG Fraktion 

 

Der Antrag wurde zurückgezogen.  
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Punkt 5: 

98. Flächennutzungsplanänderung (Vilsa Brunnen) 

a) Beschluss über die Stellungnahmen gem. § 4(2) und der öffentlichen Auslegung 

b) Feststellungsbeschluss 

c) Beschluss der zusammenfassenden Erklärung 

Vorlage: SG-0224/20 

 

Herr Schmidt berichtet, dass die Bauleitplanung in der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen 

sehr speziell sei. Die Erstellung eines B-Planes fiele in den  Zuständigkeitsbereich der Ge-

meinden und die Erstellung eines F-Planes sei Aufgabe der Samtgemeinde.  

Der Landkreis Diepholz habe in seinen Stellungnahmen leider keine eindeutige Trennung 

dieser Zuständigkeiten ausgeführt. 

 

Die Fraktion der Grünen sei nicht grundsätzlich gegen den Bau eines Hochregallagers, son-

dern habe lediglich Einwände gegen eine Höhe von 40 Metern.  

 

Nach einigen Ausführungen aus den Stellungnahmen des Landkreises sowie der Samtge-

meinde Bruchhausen-Vilsen durch Herrn Schmidt, sei deutlich geworden, dass diese insge-

samt nicht transparent genug seien. Zumal sollte aus Sicht seiner Fraktion nach einer 2-

Jährigen Planung mit der Firma detailliert dargestellt werden können, wie die Maßnahme ge-

plant sei.  

 

Herr Schröder merkt an, dass im RROP Flächen als Vorranggebiet Erholung mit Inanspruch-

nahme durch die Bevölkerung ausgewiesen worden seien, obwohl dort Betriebe angesiedelt 

seien. Ihm sei nicht klar, wie es möglich sein kann, dass trotz der vorhandenen Betriebe ein 

landschaftlich hochwertiger Bereich ausgewiesen werden konnte.  

 

Herr Bormann erläutert, dass es für diesen Bereich bereits einen B-Plan des Fleckens gab, 

bevor der Landkreis Diepholz das RROP überarbeitet und das Vorranggebiet Erholung mit 

starker Inanspruchnahme durch die Bevölkerung deutlich erweitert habe. Die derzeit bereits 

vorhandenen Betriebe seien nicht berücksichtigt worden. Dieses sei leider zu spät aufgefallen, 

aber es werde vom Landkreis im RROP angepasst. 

 

Herr Schröder macht deutlich, dass sich die Problematik der unterschiedlichen Zuständigkei-

ten im Hinblick auf eine Bauleitplanung bei einer Einheitsgemeinde relativieren würde. 

 

Herr Schneider regt an, dass aus seiner Sicht die Organisationsform unerheblich sei, da sich 

erfahrungsgemäß immer das Beste durchsetzen werde.  

 

 

 

a) Es werden die Beschlussempfehlungen zu den innerhalb der Beteiligung der Behörden und 

der sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB und der parallel durchge-

führten öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen Stellungnahmen ge-

mäß der Beschlussvorlage beschlossen. 

 

b) Es wird der Feststellungsbeschluss für die 98. Flächennutzungsplanänderung mit Begrün-

dung und Umweltbericht gem. § 6 BauGB gefasst. Der Geltungsbereich der 98. Flächennut-

zungsplanänderung liegt der Beschlussvorlage als Anlage bei. 

 



Seite 5 

c) Es wird die zusammenfassende Erklärung zur 98. Flächennutzungsplanänderung beschlos-

sen.  

 

Ja: 23  Nein: 6  Enthaltungen: 1   

 

Punkt 6: 

99. Flächennutzungsplanänderung (B-Plan Am Wöpser Grenzgraben) 

Aufstellungsbeschluss 

Vorlage: SG-0225/20 

 

Frau Staiger erläutert die 98. Flächennutzungsplanänderung „ Am Wöpser Grenzgraben“  

 

Es wird der Aufstellungsbeschluss für die 99. Flächennutzungsplanänderung mit Begründung 

gem. § 2(1) BauGB gefasst. Der Geltungsbereich liegt der Beschlussvorlage als Anlage bei.  

 

Ja: 30  Nein: 0  Enthaltungen: 0   

 

Punkt 7: 

Annahme von Zuwendungen 

 

 

 

Punkt 7.1: 

Annahme einer Geldspende "Am Wall Bremen GmbH & Co.KG" 

 

Der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen ist eine Zuwendung in Höhe von 15.000 € von der 

Firma Grundbesitz Am Wall Bremen GmbH & Co.KG für neue Laptops für die Oberschule 

Br.-Vilsen angeboten worden.  

 

Der Samtgemeinderat stimmt der Annahme zu.  

 

 

 

Punkt 7.2: 

Annahme einer Geldspende "Förderverein Freibad Schwarme" 

 

Der Samtgemeinde Bruchhausen-Vilsen ist eine Zuwendung in Höhe von 20.000 € vom För-

derverein Freibad Schwarme für die Heizungsanlage für das Freibad in Schwarme angeboten 

worden. 

 

Der Samtgemeinderat stimmt der Annahme zu.  

 

 

 

Punkt 8: 

Mitteilungen der Verwaltung 

 

Es liegen seitens der Verwaltung keine Mitteilungen vor.  
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Punkt 9: 

Anfragen und Anregungen 

 

 

 

Punkt 9.1: 

Streik Vilsa Brunnen 

 

Herr Schröder fragt an, ob es der Wahrheit entspreche, dass Herr Bormann Ratsmitglieder 

über den anstehenden Streik bei der Firma Vilsa Brunnen informiert habe und somit die Ge-

schäftsführung vorzeitig über den Streik in Kenntnis gesetzt worden sei. 

 

Herr Bormann teilt mit, dass es richtig sei, dass er ein Ratsmitglied des Fleckens Br.-Vilsen 

informiert habe.  

 

Auf Nachfrage von Herrn Schröder, teilt Herr Bormann mit, dass er diese Entscheidung jeder-

zeit wieder treffen würde, da er der Auffassung sei, dass dieses Ratsmitglied solche Informa-

tionen über seine Gemeinde erhalten müsse.   

 

 

 

Punkt 10: 

Einwohnerfragestunde 

 

Gegen Form und Inhalt der Niederschrift der 18. Sitzung des Rates der Samtgemeinde Bruch-

hausen-Vilsen vom 16.07.2020 werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wird be-

schlossen.  

 

 

 

Punkt 10.1: 

LKW Parkplatz Vilser Brunnen 

 

Herr Schulze unterbreitet Herrn Bormann einen Vorschlag zur Errichtung eines LKW Park-

platzes bei der Firma Vilsa Brunnen. 

 

Herr Bormann sagt zu, dass er diesen Vorschlag von der Verwaltung prüfen lasse. 
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